
 

Neuigkeiten aus der Schreibstube - Weihnachten 2015 
 
Liebe Freunde, liebe Leser, 
 
seit dem letzten Newsletter sind einige Monate ins Land gezogen, da hat sich auch in 
meiner Schreibstube einiges getan. Von Neuerscheinungen ist zu berichten, von 
veränderten Bestellmöglichkeiten, und weil Weihnachten kommt, und ihr vielleicht 
noch einige Geschenke benötigt, will ich auch meine Backlist in Erinnerung rufen. 
Beginnen wir mit jenen Büchern, die im Verlag Amazon-Publishing erschienen sind 
und daher ausschließlich über Amazon (oder natürlich über mich) zu beziehen sind. 
Da wäre einmal mein Neuling 

Beginnen wir mit jenen Büchern, die ausschließlich über Amazon (oder natürlich 
über mich) zu beziehen sind. Da wäre einmal mein Neuling 

Die Umstände, unter denen der Architekt 
Guido nach Bad Brunn übersiedelt, sind 
nicht die glücklichsten – nach dem Tod 
seiner geliebten Frau will er einfach näher 
bei seiner Stieftochter und deren 
Großmutter sein. Dass die Bad Brunner 
alles andere als begeistert über den 
Neuzugang sind, macht Guidos Start in der 
neuen Heimat nicht einfacher. Immerhin 
unterstützt ihn seine langjährige Assistentin 
Christine ebenso gern wie Katrin, seine 
ehemalige Geschäftspartnerin. Aber warum 
reagiert Christine auf einmal so 
merkwürdig? Und woher kommt die tote 
Ratte auf der Fußmatte? 
… 
 
 

 

 

 

... dann mein altbekannter (persönlicher) Bestseller: 

Annette ist Geschäftsfrau, sie liebt ihre Villa, 
ihre Firma und ihre Familie. „Genau in der 
Reihenfolge“, meint Tochter Monika, die 
sich ganz der Familie widmet. Als sie ihren 
Mann Udo jedoch bei einem Seitensprung 
erwischt, zieht sie mit Tochter Sarah in die 
Villa ihrer Mutter. 
  

 

  



sowie  

Seit ihrer Scheidung arbeitet Irene, 
Anwältin, Mitte 30, einfach zu viel – findet 
zumindest ihre lebenslustige Freundin 
Sandra und überredet Irene, doch endlich 
einmal Urlaub zu machen. Dabei lernen die 
beiden den ebenso wortkargen wie 
charmanten Gutsbesitzer Theo kennen, den 
seine Angestellten schlicht ‚der Graf’ 
nennen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

und ein weiterer Neuling 

Als Susanne mit 55 Jahren ihren Top-Job 
verliert, muss sie erfahren, dass es in ihrem 
Alter gar nicht so leicht ist, neuerlich im 
Berufsleben Fuß zu fassen. Zum Glück hat 
sie gute Freunde, eine Menge Ideen und 
das Rosenschlösschen, ihr ehemaliges 
Elternhaus, in dem sie bald Kochevents 
veranstalten will. 
Gemeinsam mit dem Architekten Werner 
macht sie sich daran, das 
Rosenschlösschen aus seinem 
Dornröschenschlaf zu holen und freut sich 
auf neue Herausforderungen. 
Doch plötzlich ist Werner wie vom Erdboden 
verschluckt, dafür macht ihr der Hamburger 
Starkoch Lars ganz eindeutig den Hof … 
  

 

 

 

Neu ist, dass die Taschenbuchausgaben der nachfolgenden Bücher nun auch im 
Buchhandel bestellbar sind (E-Books weiterhin nur über Amazon) 



Ob Chorwettbewerb, Weihnachtsbazar oder 
Faschingsfest – in Tante Fritzis 
Pensionistenheim ist immer was los. 
Außerdem ist da noch Konstantin, der 
ehemalige Anwalt, mit dem sie sich ganz 
hervorragend versteht und dessen Sohn 
Michael. Der wäre genau der Richtige für 
ihre Nichte Babette, die dummer Weise 
diesen Stinkstiefel von einem Architekten 
heiraten will. … 

 

  

Seit Thessa Michaels Verlobungsring am 
Finger trägt und der Hochzeitstermin 
feststeht, könnte ihr Leben total perfekt sein 
– wäre da nicht ihre Schwiegermutter in spe, 
ihr pubertierender Sohn und diese kleine 
Eifersucht auf ihre Lieblingsfeindin Judith. 
Aber auch mit ihrem Exmann und dessen 
Freundin  hat sie es nicht immer leicht, ... 
  

 

 
 
 
 
 

 

Der Weltjugendtag steht an und Papst Leo 
besucht sein Heimatland. 
Im Vorfeld des Besuches enthüllt ein 
Journalist, dass die Ärztin, Dr. Katharina 
Forstreiter-Bender, eine Schwester des 
Papstes ist. Bislang wurde immer nur von 
seiner Schwester Maria, einer 
Klosterschwester, berichtet. 
Katharina passt allerdings auch weniger ins 
päpstliche Bild: sie hat eine uneheliche 
Tochter, ist geschieden und glücklich wieder 
verheiratet. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Weiter geht’s mit der Geschichte um den – 
leider fiktiven - Papst Leo . 
Nachdem sich Leos Sicht der Dinge - durch 
seinen unfreiwilligen „Heimaturlaub“ und 
den Kontakt zu seinen Jugendfreunden 
Erika und Clemens – in manchen Bereichen 
veränderte,  hat er’s im Vatikan nicht leicht. 
Den einen ist er nun zu fortschrittlich, den 
anderen immer noch zu konservativ. 
Wie gut, dass er Erika in den Vatikan geholt 
hat, ... 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 Die alleinerziehende Hausverwalterin 
Thessa ist froh, endlich einen geeigneten 
Job gefunden zu haben, auch wenn sie 
ihren neuen Chef, Dr. Michael Hausner, 
einen eitlen Laffen nennt, ... Da ist ihr 
Exmann Wolfgang, mit dem sie immer noch 
eine Art 'Urlaubs-Ehe' führt, und der als 
Förster im fernen Vorarlberg lebt, aus einem 
ganz anderen Holz geschnitzt. Doch der ... 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 

 

 

Als Sybille das Amt der Sozialministerin 
antritt möchte sie vor allem eines: mehr 
Ehrlichkeit in die Politik bringen. 
Doch der Kanzler, den sie noch aus 
Studientagen kennt,  scheint daran weniger 
Interesse zu haben, und ihre halbwüchsige 
Tochter Kerstin macht es ihr auch nicht 
immer leicht. 
Wie gut, dass wenigstens der Chefredakteur 
des kritischen Tagblattes immer öfter ihre 
Partei ergreift ... 
  

 

  

 


